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Das Kompetenzzentrum
für Fragen zur beruflichen Laufbahn

038.227596

Dienstag, 11. November 2008, 19.15 Uhr, anschliessend Apéro

Ort: Gasthof Löwen Meilen, Seestrasse 595, 8706 Meilen

Referenten: Toni Gübeli, Dipl. Architekt FH / Diplom KMU-HSG
Referenten: Dr. Toni Fischer, Rechtsanwalt, Präsident HEV Meilen

und Umgebung

Referenten:
Referenten: Einladung zum Fachreferat

«Baumängel!»
Was nun? – Wie weiter?

– «Baumängel und Bauschäden», technische und rechtliche Aspekte
– Baumängel in Theorie und Praxis
– Was mangelhaft aussieht … ist nicht immer mangelhaft

038.233232

Dein Musikwunsch ist uns diesen Sonntag von 13-15 Uhr Befehl. Bei unseremWunschkonzert an der Expo Stäfa am Stand der Zürichsee-Zeitung.
Täglich mittanzen auf 96,1 MHz und 100,4 MHz (Stadt und Agglomeration Zürich), 107,4 MHz (Zürcher Ober- und Unterland, Oberer Zürichsee), 91,9 MHz (Oberer Zürichsee, Linthgebiet), 102,2 MHz (Linthgebiet, March), 95,9 MHz und 104,6 MHz (Walensee,

vorderes Glarnerland), 89,8 MHz und 91,1 MHz (Kanton Glarus). Und erst recht auf www.radio.ch. Wir gratulieren euch dieses Jahr zu unserem Jubiläum. Wie gewohnt mit fünfmal mehr musikalischer Abwechslung, immer fünf Minuten besser.

Diesen Sonntag tanzen
wir an der Expo Stäfa
nach deiner Pfeife.
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Gut in Schuss
zum Zopfschiessen

Jeweils zum Saisonausklang führen
die Schützenveteranen des Bezirks Mei-
len das Zopfschiessen durch. Vom ge-
schossenen Resultat unabhängig, erhält
jeder Teilnehmer einen Zopf vom Bä-
ckermeister. Auch heuer fanden sich auf
dem Schiessstand Büelen in Meilen
über 70 Schützen aus dem Bezirk ein,
um sich im Wettkampf auf die Distan-
zen von 300 und 50 Metern zu messen.
Bei idealen Witterungsbedingungen
durften sich die Teilnehmer an sehr gu-
ten Resultaten erfreuen. Nach dem
Schiessen wurde in der Schützenstube
die Kameradschaft gepflegt. (e)
Die besten Resultate (300 m / Sportwaffen): 98 Punkte:
Mathias Tischhauser (Männedorf). 93: Max Fehr (Küs-
nacht). 90:Walter Hablützel (Oetwil). Ordonnanzwaffen:
96 Punkte: Ian Campbell (Ürikon). 94: Hansueli Weiss
(Zumikon). 93: Oskar Meier (Männedorf), Albert Bach-
mann (Wetzikon), Manfred Stäubli (Hombrechtikon). 91:
Martin Breiter (Küsnacht). 90: Josef Schudel (Feldmei-
len), Heinz Rüeger, (Küsnacht), Richard Tanner (Ürikon).
Pistole (50 m): 92 Punkte: René Glanzmann (Uetikon).
87: Werner Kohler (Stäfa). 86: Ernst Minder (Meilen),
Günter Legler (Meilen).

Herrliberg Krönender Abschluss eines fast ganzjährigen Schulprojekts

Zwei Schulklassen im Showfieber
Mehr als 400 Schüler und
Schülerinnen sahen eine
Show der besonderen Art.

Die Aula in Herrliberg ist von drei
Schülervorstellungen und einer Abend-
vorstellung zur Musik-Theaterhalle mu-
tiert: Über 400 Schülerinnen und Schü-
ler der Primar- und Oberstufe wollten
sich diese Show nicht entgehen lassen.
Im ersten Teil wurde ein Casting-Thea-
ter gespielt, während dem Kinder aus-

gewählt wurden, die dann im Showteil
auch wirklich auftreten durften. Da wa-
ren kunstvoll viele Charaktere aneinan-
dergereiht – vom grossen Schwätzer
und Nichtskönner bis zum stillen Bei-
nahe-Profi.

Im zweiten Showteil zeigten die Kin-
der dann ihr Können in den verschiede-
nen Bereichen: Tanz, Gesang, Jonglage,
Kunststücke mit Tellern, Bechern und
Diabolos, Einrad fahren, Playbacks,
Rock ’n’ Roll und atemberaubende Syn-
chronsalti auf zwei Minitrampolinen.
Die 41 Kinder der 6. Klasse Waller und

5. Klasse Willimann freuten sich über
den tosenden Applaus der Zuschauer,
welche die Show und die Leistungen
der Schüler mit einem Wort beschrie-
ben: einfach genial.

Die Show entstand während mehre-
ren Projektphasen, verteilt über acht
Monate. Zuerst wurde im Februar ein
Playback-Casting in den Klassen veran-
staltet. Im Mai fand eine Projektwoche
zum Erlernen von koordinativen Fähig-
keiten wie Jonglieren, Minitrampolin
und Rock ’n’ Roll statt, und nach den
Herbstferien wurde dann das Programm

und Theater während zweier Projekt-
wochen eingeübt.

Die Idee zur Show mit der Rahmen-
geschichte entstand in den Sommerfe-
rien und wurde von den beiden Lehr-
personen der Klassen in vielen Arbeits-
stunden in ein Drehbuch eingepasst.
Die Schülerinnen und Schüler beider
Klassen haben einander durch dieses
Projekt mit ihren Stärken und Schwä-
chen besser kennen und achten gelernt.
Diese Zusammenarbeit wird sich auch
auf dem Pausenplatz und im Schulhaus
positiv auswirken. (e)

«Geniale» Stimmung herrschte am Schlussabend des anspruchsvollen Showprojekts an der Schule Herrliberg. (zvg)

Oetwil am See

«Chueri de Stammer»
Die Alterskommission Oetwil am See

lädt am 12. November die Seniorinnen
und Senioren zum ersten Nachmittag der
Saison 2008/09 ein. Zu Gast ist Geschich-
tenerzähler Arnold (Noldi) Peter aus Un-
terstammheim. Mit dem Dorforiginal
«Chueri de Stammer» hat er eine Erzähl-
figur geschaffen, die mit der praktischen
Weisheit eines Bauernlebens begabt ist.
Dieser «Chueri» (Konrad) ist auch schlau
und witzig. Und weil er nicht mundfaul
ist, fügen sich seine Geschichten zu einer
funkelnden Chronik, in der sich Ernst
und Witz die Waage halten. (e)

Mittwoch, 12. November, 14 Uhr, im Kirchge-
meindehaus Mühlegg. Autoabholdienst Mar-
grit Hager ( 044 929 22 72).


